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Der Stadtrat wird beauftragt, dem Gemeinderat einen Projektierungskredit für die Erweiterung 
des Schulhauses Allenmoos um mindestens 6 Klassen zu unterbreiten, z.B. beim Standort des 
jetzigen Hortgebäudes. 

Begründung 

In der Diskussion rund um den Neubau des Schulhauses Guggach wurde klar, dass es in 
diesem Gebiet in den kommenden Jahren wachsenden Bedarf an Schulraum gibt. Die Situation 
präsentiert sich wie folgt: 

Das Schulhaus Kügeliloo hat eine Kapazität von 18 Klassen, das „benachbarte" Schulhaus 
Allenmoos eine von 12 Klassen. In den Einzugsgebieten der beiden Schulhäuser wachsen die 
Schülerzahlen in den nächsten Jahren stark an: Für das Kügeliloo werden 23 Klassen 
prognostiziert, für das Allenmoos 18 Klassen. Um dieses Wachstum aufzufangen, wird im Jahr 
2018 auf den beiden Schulanlagen je ein ZM-Pavillon aufgestellt, in welchem vier 
Klassenzimmer und zwei Räume für Betreuung zur Verfügung stehen werden. Nicht weit 
entfernt vom Allenmoos steht das Schulhaus Milchbuck, das auch mit dem Problem kämpft, 
dass die Anzahl der Klassen die Kapazität für die Primarstufe (15 Klassen) bald übersteigen 
wird. Daher ist ein weitererer ZM-Pavillon auf der Schulanlage Milchbuck vorgesehen: der 
Pavillon Milchbuck III. Das Schulhaus Milchbuck hat also keine freien Kapazitäten, um das 
Schulhaus Allenmoos zu entlasten. 

ZM-Pavillons nehmen den Schülerinnen und Schülern den Pausenplatz oder die Spielweise 
weg. Die Erhaltung des Freiraums ist für die Kinder - gerade bei steigenden Schülerzahlen -
besonders wichtig. Daher sind ZM-Pavillons nur eine Notlösung, die zeitlich beschränkt 
eingesetzt werden soll. 

Das geplante Schulhaus Guggach wird Kinder aus den Einzugsgebieten der Schulhäuser 
Allenmoos und Kügeliloo aufnehmen - insbesondere Kinder, die in der neuen Siedlung Guggach 
wohnen werden. Ein Ziel ist es, dass die ZM-Pavillons Allenmoos und Kügeliloo bei Bezug des 
Schulhaus Guggach abgebaut werden können. Unter dieser Prämisse wird das Schulhaus 
Guggach bereits bei der Eröffnung (in ca. 6 Jahren) voll belegt sein, wenn es für 12 Klassen 
gebaut wird. Daher wurde der Ruf laut, das Schulhaus Guggach für 18 Klassen zu bauen. 
Allerdings ist dies..für die meisten Kinder nicht ideal, da ihr Schulweg zum Guggach über breite 
und stark befahrene Strassen führt. Es macht daher mehr Sinn, beim Schulhaus Allenmoos, 
das von allen Seiten sicher zu Fuss erreichbar ist, weitere Kapazitäten zu schaffen, anstatt im 
Guggach Schulraum für 18 Klassen zu planen. 

Auf dem Areal des Schulhauses Allenmoos hat es insbesondere am Standort des jetzigen 
Hortgebäudes Platz für einen Erweiterungsbau - ohne den Freiraum der Schülerinnen und 
Schüler zu beschneiden. Daher ist auch in der langfristigen Strategie des SSD von einer 
„strategischen Reserve" die Rede, die aktiviert werden kann. Dies soll möglichst schnell 
geschehen, damit in den nächsten Jahren nicht noch mehr ZM-Pavillons im betrachteten Gebiet 
aufgestellt werden müssen. 


